
 
 

BEWERBERBOGEN  
Teilnahmewettbewerb: Erweiterung Leibniz Gymnasium Essen – Rückbau Bestandsgebäude 
Vergabenummer: 2026-443 
Bezeichnung: Erweiterung Leibniz Gymnasium, Stankeitstraße 22, 45326 Essen  
Auftraggeber: Stadt Essen - Immobilienwirtschaft (FB 60-1-3) 

 

1. Angaben zum Bewerber 
 

 

2. Wirtschaftliche & Finanzielle Leistungsfähigkeit 
 

2.1 Haftpflichtversicherung 
Wir bestätigen eine Deckung von mindestens: 3 Mio. € Personenschäden / 5 Mio. € Sachschäden / 250 Tsd. € 
Vermögensschäden. 
Der Einschluss von Schäden durch KMF-Kontaminationen ist gewährleistet. 

 

3. Technische Leistungsfähigkeit 
 

3.1 Referenzen (Mind. 3 gefordert) 

Nachweis der Durchführung von PCB-, alter Mineralwolle- und Asbestsanierungsarbeiten als Hauptauftragnehmer für 
mind. 3 Objekte mit einem Auftragswert einmal mit mind. EUR 500.000,-- (netto) sowie zweimal mit mind. EUR 300.000,-
- (netto). Mindestens eine Referenz muss Tätigkeiten mit schwach gebundenen Asbestprodukten beziehungsweise 
Asbestarbeiten im hohen Risikobereich umfassen. 

 
Wichtiger Hinweis zur Wertung (Bewerberreduzierung): 
Die Erfüllung der Mindestanforderung (3 Objekte) wird mit 1 Punkt bewertet. Für jedes weitere vergleichbare 
Referenzobjekt über EUR 300.000,-- (netto) erhalten Sie zusätzlich 1 Punkt (maximal 5 Zusatzpunkte möglich). 
Tragen Sie daher bis zu 8 Referenzen ein, um Ihre Punktzahl zu maximieren.  

 

Unternehmen (Name, Rechtsform, Sitz):  

Zuständiger Ansprechpartner (E-Mail & 
Telefon): 

 

Nr. Bezeichnung des Objekts / Auftraggeber Ansprechpartner & Tel. Auftragswert (netto) 

1.    

2.    

3.    

4. 

(Optional) 

   

5. 

(Optional) 

   

6. 

(Optional) 

   

7. 

(Optional) 

   

8. 

(Optional) 

   



 

3.2 Behördliche Zulassung gemäß § 11a Absatz 3 GefStoffV 

Nachweis einer gültigen behördlichen Zulassung gemäß § 11a Absatz 3 GefStoffV für Tätigkeiten mit Asbest im Bereich 
hohen Risikos. 

 

3.3 Technischen und sicherheitstechnischen Ausstattung 

Nachweis der für die Tätigkeiten (Asbest, PCB, alte Mineralwolle) verfügbaren technischen und sicherheitstechnischen 
Ausstattung durch eine Geräteliste (Art, Anzahl und aktueller Prüfstatus der wesentlichen Geräte und Einrichtungen). 

 
 

4. Fachpersonal (Bauleitung) 
 

4.1 Bauleitung (Mind. 2 Personen) 
Sachkunde gem. TRGS 519, Anlage 3 (einschließlich ggf. erforderlicher Fortbildungsnachweise) / DGUV 
Regel 101-004, Anhang 6A, als Nachweis der Fachkunde für Arbeiten in kontaminierten Bereichen nach 
TRGS 524 und mind. 5 Jahre Erfahrung in der Schadstoffsanierung.  

 

 
 

Wichtiger Hinweis zur Wertung (Bewerberreduzierung): 
Die benannten Sachkunden dienen der Erfüllung der Mindestanforderung bei Nennung von 2 Personen als Bauleitung. 
Für jede weitere nachgewiesene Bauleitung mit geforderten Sachkundenachweisen bei Schadstoffsanierungen wird 1 
Punkt vergeben (max. 5 Punkte = 5 Personen).  

 

 
 

5. Checkliste der Anlagen 

Handelsregisterauszug & Gewerbeanmeldung 

Unbedenklichkeitsbescheinigungen (Finanzamt, BG, Krankenkasse) 

Bestätigung der Haftpflichtversicherung (inkl. KMF) 

Krankenkassenbestätigungen Personal (nicht älter als 3 Monate) 

Kopien der Zeugnisse, Sachkundenachweise und Tätigkeitsnachweise (für Bepunktung zwingend 
erforderlich

Name des Bauleiters Qualifikation / Sachkunde Erfahrung (Jahre) 

1.   

2.   

Name des Bauleiters Qualifikation / Sachkunde Erfahrung (Jahre) 

1.   

2.   

3.   

4. (Optional)   

5. (Optional)   

•  

•  

•  

•  

•  

  



 

_______________________________________________________ 
Ort, Datum, Rechtsverbindliche Unterschrift / Stempel

 


